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Sachsen zahlt Ausbildungszuschuss für Altenpeger

Die Sächsische Staatsregierung hat in ihrer heutigen Kabinettssitzung eine
Richtlinie zur Gewährung eines nanziellen Zuschusses für die Ausbildung
zum Altenpeger beschlossen.

»Sachsen hat, bezogen auf die Bevölkerung, die höchste Ausbildungsquote
im Bereich der Altenpege. Wir wollen aber weitere Anreize schaffen, damit
weiterhin viele junge Menschen diesen wichtigen Beruf ergreifen. Der Bedarf
an Fachkräften wird weiter steigen. Denn auf Grund des demographischen
Wandels müssen künftig mehr Pegebedürftige versorgt werden«, sagte
heute Sozialministerin Barbara Klepsch.

Gefördert werden mit Beginn des kommenden Schuljahres alle
Schulverträge für den Ausbildungsberuf der Altenpegerin und des
Altenpegers. Auszubildende, deren Berufsfachschule in freier Trägerschaft
eine Ausbildungsgebühr erhebt, können bei der Sächsischen Aufbaubank
(SAB) einen Antrag auf Rückerstattung des von ihnen gezahlten Betrages
stellen. Die Auszahlung erfolgt jeweils am Ende eines absolvierten
Schuljahres, wenn die Teilnahme am Unterricht und die tatsächlichen
Zahlungen bei der SAB belegt wurden. Dabei werden monatliche bis zu 85
Euro erstattet. Dieser Höchstbetrag entspricht dem derzeit durchschnittlich
gezahlten Geldbetrag im Freistaat Sachsen.

Die Staatsregierung unterstützt mit dieser Förderrichtlinie die Schüler, die
sich für eine Ausbildung in der Altenpege entschieden haben und keinen
Ausbildungsplatz an einer kostenfreien öffentlichen Berufsfachschule
belegen. Die Staatsregierung reagiert damit auf den zu erwartenden
zunehmenden Bedarf an Pegefachkräften aufgrund der alternden
Bevölkerung. Durch dieses Förderprogramm wird den Pegeeinrichtungen
die Akquise von dringend benötigten Auszubildenden erleichtert.

Dies wurde vom Sächsischen Staatsministerium für Soziales und
Verbraucherschutz auch im Rahmen des Positionspapieres »Pro Pege
Sachsen« vom Mai 2014 zugesichert. Es ist ebenfalls ein Beitrag des
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Freistaats zur Förderung der Rahmenbedingung in der Altenpege bei der
Umsetzung der Ausbildungs- und Qualizierungsoffensive Altenpege.


